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HARTMUT 
BERGHEIM

FÜR ELSDORF – MIT KAMPF  
UND GESCHICK!



ZUR PERSON

Hartmut Bergheim
geboren 1958 in Köln, seit 1963 wohne ich in der 
Gemeinde Elsdorf.

Von 1989 an arbeite ich als Arbeitspädagoge in 
einem REHA-Betrieb für behinderte Menschen. 

In der Zeit von 1974 – 1985 habe ich als Kirchenma-
ler gearbeitet. 

1978 – 1979 absolvierte ich meinen Zivildienst im 
Altenwohn- und Pflegeheim Niederembt. 

Von 1986 – 1988 erlernte ich den Beruf des staatlich 
geprüften Denkmalpflegers. 

Meine Hobbys sind das Lesen, das Malen und der 
Sport. Seit 1968 bin ich aktives Mitglied der Fecht-
abteilung des 1.FC Quadrath-Ichendorf. 

1990 trat ich der Partei „DIE GRÜNEN“ bei, im 
gleichen Jahr gründete ich gemeinsam mit Gleichge-
sinnten den grünen Ortsverband in Elsdorf. 

Bei unserer ersten grünen Kandidatur in Elsdorf 
wurden wir auf Anhieb in den Gemeinderat gewählt, 
seit dieser Zeit vertrete ich als Ratsmitglied und 
Fraktionsvorsitzender von Bündnis 90 / DIE GRÜNEN 
im Gemeinderat. 

Außerdem bin ich seit 1990 Mitglied des Bundes für 
Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND).

Seit Anfang dieses Jahres habe ich eine Patenschaft 
über einen kleinen Jungen in Nicaragua übernommen 
und unterstütze im Rahmen dieser Patenschaft die 
Entwicklungsprojekte einer bekannten Hilfsorganisa-
tion in Nicaragua.



Kommunalwahl am 30. AUGUST 2009 – Ihr Kandidat für Elsdorf

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

um am 30. August 2009 Ihr Vertrauen und Ihre 
Stimme zu erhalten, sollten Sie natürlich wissen,  
für welche Politik ich stehe: 

SOZIALES
Das Mittagessen an den Grundschulen muß vom 
Schulträger bezahlt werden. Bei einer veränderten 
Gesetzgebung kann das Land NRW diese Ausgaben 
refinanzieren. 

Die Ausstattung in den kommunalen Kindergärten 
soll überprüft werden und bei Bedarf ergänzt und 
verbessert werden. 

In Elsdorf wird von verschiedenen Vereinen und 
Organisationen eine sehr gute Behindertenarbeit 
geleistet. Bei politischen Entscheidungen sollen die 
Belange und Bedürfnisse der behinderten Menschen 
berücksichtigt werden. Die Einrichtung eines Behin-
dertenbeirates wäre ein erster Schritt hierzu. 

Die Jugendarbeit in Elsdorf sollte gestärkt werden 
durch einen Streetworker der in die Ordnungspart-
nerschaft (Polizei, Verwaltung, Ordnungsdienst) mit 
eingebunden ist. Ein Streetworker für Elsdorf sollte 
sich um die Jugendlichen kümmern, die im Freizeit-
bereich Unterstützung benötigen. Er ist mobil und 
vor Ort bei der Jugend. 
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UMWELT
Ich lehne den Tagebau Hambach, wie es die GRÜ-
NEN in Elsdorf grundsätzlich tun, ab. Den Braunkoh-
lentagebau halte ich aus ökologischen Gründen für 
falsch. Die negativen Folgen sind uns allen bewusst 
(Staub, Bergschäden, Wegfall von Verkehrsanbin-
dungen, Zerstörung des Hambacher Forstes, Abriß 
der Burg Reuschenberg, usw.). Jedoch ist der Tage-
bau Fakt, ob wir dies wollen oder nicht. Um Ver-
besserungen für Elsdorf zu erreichen, halte ich es für 
wichtig, dass die Kommunikation mit dem Bergbau-
unternehmen RWE / Power intensiviert wird.

„terra nova“ ist eine gute Sache! Ich will mich mit 
dafür einsetzen, dass jetzt schon an der Tagebau-
kante mehr Begrünung stattfindet. Das Naherho-
lungsgebiet das dort entsteht, muss so schnell wie 
möglich für uns Elsdorfer erlebbar werden. 

INFRASTRUKTUR
Um den örtlichen Einzelhandel zu stärken, setze ich 
mich weiterhin dafür ein, dass ernsthaft darüber 
nachgedacht wird, dass die Köln-Aachener-Straße zu 
einer Fußgängerzone umgestaltet wird. Die Vor-
teile liegen auf der Hand: Außengastronomie wäre 
möglich / der Einkauf könnte attraktiver werden / 
gefährliche Verkehrssituationen zulasten der Fuß-
gänger würden wegfallen / alle Gewerbetreibenden 
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hätten neue Möglichkeiten ihre Ware zu präsentie-
ren. 

Seit unserem Einzug in den Gemeinderat im Jahre 
1994 haben wir aus der Opposition heraus eine 
Menge erreicht. Uns ist klar, dass man mit politi-
schen Mehrheiten noch mehr für Elsdorf erreichen 
und bewegen kann. Hierfür bitte ich um Ihr Ver-
trauen und Ihre Stimme.  

AM 30. AUGUST 2009 
Bündnis 90 / Die 
Grünen WÄHLEN!

Kontaktmöglichkeit: 
Hartmut Bergheim 
Telefon: 0 22 74 / 68 95



ZEIT FÜR GRÜN.

WIR FÜR ELSDORF

Bündnis 90 / Die Grünen  
Ortsverband Elsdorf
c/o Hartmut Bergheim
Nollstraße 43 · 50189 Elsdorf
Telefon 0 22 74 / 68 95
eMail info@gruene-elsdorf.de
www.gruene-elsdorf.de
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